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Einleitung 

Der größte Hebel einer Pensionskasse, eine nachhaltige Wirt-
schaft zu fördern, ist die Art und Weise, wie sie die ihr an-
vertrauten Gelder anlegt. Die Versicherten und Mitglieder 
der Hannoverschen Kassen wollen, dass wir sowohl sicher, 
rentabel und nachhaltig zugleich anlegen als auch das Geld 
wirksam werden lassen. Wirksam am besten in den Berei-
chen, die Lösungen für unsere gesellschaftlichen Probleme 
entwickeln. Aufgrund gesetzlicher und regulatorischer Vor-
gaben ist einer Einrichtung der betrieblichen Altersvorsorge 
(EbAV) aber ein relativ enges Korsett vorgegeben. 

In diesem Spannungsfeld bewegen sich die Hannoverschen 
Kassen und haben es sich zum Ziel gesetzt, ihren Ansatz in den 
nächsten Jahren stetig weiterzuentwickeln, zumal  nachhaltiges 
Investment ein ständiger Prozess und damit nie fertig ist. 

Die Hannoverschen Kassen verstehen ihr Kerngeschäft 
folgendermaßen: Sie wollen soziale Sicherung so gestalten, 
dass sie unterschiedlichen Bedürfnissen und biografi schen 
Situationen gerecht wird. Besonders in der betrieblichen Al-
tersversorgung für gemeinnützige Einrichtungen und nach-
haltige Unternehmen wollen sie transparente und sinnvol-
le Lösungen bieten, die menschenwürdige Entwicklung bis 
ins hohe Alter ermöglichen. Die Hannoverschen Kassen sind 
allerdings mehr als eine klassische Versicherung: Sie brin-
gen gelebte Solidarität auf den Weg, die über den klassischen 
Versicherungsgedanken hinausgeht und neue Formen ei-
nes solidarischen Miteinanders ermöglicht, z. B. in einer so-
lidarischen Krankenbeihilfe oder in Projekten zur Burnout- 
Prävention an Schulen oder einer neuen Alterskultur. 

Hintergrund 

Die Hannoverschen Kassen sind 1985 als Selbsthilfeeinrich-
tung von Waldorfschulen und gemeinnützigen Organisati-
onen gegründet worden. Heute sind sie ein Unternehmens-
verbund von Expertinnen und Experten für betriebliche 
Altersversorgung, nachhaltige Kapitalanlage und moderne 
Solidarformen. Mehr als 500 Mitgliedseinrichtungen und 
über 13.000 Versicherte arbeiten heute mit den Hannover-
schen Kassen zusammen. Bei der bAV werden verschiedene 
Durchführungswege angeboten, ganz nach Bedarf der Unter-
nehmen und Arbeitnehmenden. Es werden keine Provisionen 
an Vermittler oder Makler gezahlt, sodass dadurch in der Be-
ratung Freiheit für den Blick auf das Wesentliche geschaffen 
wird. Die beiden Pensionskassen unter dem Dach der Han-
noverschen Kassen sind Versicherungsvereine auf Gegensei-
tigkeit (VVaG), sodass die Mitglieder vielfältige Mitsprache- 
und Mitbestimmungsmöglichkeiten besitzen.

Die Mitglieder wollen, dass ihre Versichertengelder im 
Sinne einer sozial-ökologischen Transformation angelegt 
werden. Als Waldorfschullehrkräfte, Angestellte von gemein-
nützigen Institutionen oder Mitarbeitende von nachhaltigen 
Unternehmen sind diese eng verbunden mit Nachhaltigkeits-
themen und verlangen dies auch von ihrer betrieblichen Al-
tersvorsorge. Das verschafft den Hannoverschen Kassen Rü-
ckenwind bei der Umsetzung von ESG-Kriterien.

Erfahrungsbericht der Hannoverschen Kassen

Betriebliche Altersvorsorge geht 
auch nachhaltig
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Erfahrungsbericht der Hannoverschen Kassen

Betriebliche Altersvorsorge  
geht auch nachhaltig
Die Hannoverschen Kassen sind ein Unternehmensverbund, der die betriebliche Altersversorgung
von mehr als 600 Mitgliedseinrichtungen gestaltet. Silke Stremlau, Jana Desirée Wunderlich
und Alexis Richter beschreiben, wie die Pensionskasse die Umsetzung einer an den Sustainable
Development Goals ausgerichteten Kapitalanlage vorantreibt.
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